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AUTOHAUS NAGEL

Grußwort

Schirmherr und Oberbürgermeister

Liebe Almarausch-Mitglieder, 
sehr geehrte Damen und Herren,

der Begriff „150 Jahre“ schreibt sich hier sehr 
leicht auf das Papier, aber es lohnt sich, kurz 
über folgende Frage nachzudenken: Was hätte 
Almarausch in dieser Zeit alles erlebt, handelte 
es sich nicht um einen Verein, sondern einen 
Menschen? Er hätte – ganz grob gesagt – ein 
Königreich, zwei Weltkriege und viele gesell-
schaftliche Umbrüche gesehen, von den Ereignissen in Langengeis-
ling nicht zu reden. 
Indem sie ihre Chronik fortschreiben und Traditionen bewahren, sind 
Vereine wie Ihrer also eine Art großes und lebendiges Gedächtnis, ohne 
das lokale Sitten und Begebenheiten schon lange in Vergessenheit ge-
raten wären. Dies trifft umso mehr auf einen Schützenverein zu, weil 
hier neben dem Schießsport die Beteiligung am öffentlichen Leben 
in den unterschiedlichsten Formen traditionell eine große Rolle spielt. 
Almarausch trägt so wesentlich zur großen Vielfalt in unserer Stadt 
bei – sei es in der Vereinslandschaft, sei es, dass  die Langengeislinger 
Schützen eine wichtige Stimme dieses Stadtteils sind. Denn auch hier 
gilt: Erst die charakteristischen Eigenheiten seiner Teile machen den 
Reiz des gesamten Erdings aus.
Damit gratuliere ich Ihnen zu dem besonderen Jubiläum Ihres Vereins 
und wünsche ihm für die Zukunft alles Gute. Ich bin mir sicher: 
Das Fest wird in Erinnerung bleiben und eines Tages zu den großen 
Kapiteln in der Langengeislinger Ortsgeschichte zählen.

Max Gotz
Oberbürgermeister der Stadt Erding 
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Grußwort

1. Schützenmeisterin

Liebe Schützinnen, liebe Schützen,
verehrte Festgäste,

zum 150jährigen Gründungsfest der Alma-
rausch-Schützen Langengeisling darf ich Euch  
alle recht herzlich begrüßen.
Ein solches Fest soll zugleich auch Anlass sein 
allen zu Danken die sowohl in der Vergangen-
heit als auch jetzt die Geschicke  des Vereins 
leiten. 
Um die Tradition des Schützenwesens fortzuführen, ist es mir ein       
persönliches Anliegen viele Jungschützen in unseren Verein zu integ-
rieren um Kameradschaft und Gemeinschaftssinn bei Ihnen zu wecken 
und zu stärken. Die Jugend ist unsere Zukunft. 
Bedanken möchte ich mich bei allen Mitgliedern, Freunden und           
Helfern ohne die ein derartiges Fest nicht möglich wäre. 
Mein besonderer Dank gilt dem Festausschuss der in vielen langen    
Sitzungen das Gründungsfest vorbereitet hat.
Besonderer Dank geht auch an unsern Oberbürgermeister  Max Gotz 
für seine Unterstützung und die Übernahme der Schirmherrschaft.
Nicht zuletzt ein Dank an Jugendpfarrer Richard Greul für die Gestal-
tung des Festgottesdienstes.

Ich freue mich nun mit allen Festgästen ein möglichst angenehmes 
und friedliches Geburtstagsfest zu erleben.

Anja Goebel

Schützenmeisterin
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Parkett
Laminat
Korkböden, Linoleum
Holzdecken 
Dekorpaneele, Profilholz
Holz im Garten
Terrassendecks
Zäune, Sichtschutzzäune
Gartenhäuser, Carports
Gartenmöbel, Spielgeräte
Bauholz, auch 
gehobelt & getrocknet
Leimholz
Bretter & Latten ... 

Großzügige Ausstellungsräume 

mit vielen Mustern ... 

            Ein Besuch lohnt sich! 
Zur Kehrmühle 3 (beim Fliegerhorst Haupteingang), 85435 Erding
Tel. 0 81 22 / 1 41 97 · Fax 0 81 22 / 1 27 43
holz-liebl@t-online.de · www.holz-liebl.de

Grußwort

1. Gauschützenmeister

Sehr geehrte Schützinnen, sehr geehrte Schützen,

Der Schützenverein „Almarausch Langengeisling“ feiert vom 9. Juni 
bis 14. Juni 2015 sein 150-jähriges Gründungsfest und gleichzeitig das 
25-jährige Bestehen der Böllergruppe.
 Der Verein wurde um 1865 als „Pulverjuden“ im jetzigen Vereinslo-
kal Pfanzelt gegründet. Schon bald erfolgte die Umbenennung auf             
„Almarausch“. Mehrmals musste der Verein sich ein anderes Vereinslo-
kal suchen.  Von den ersten Jahrzehnten des Bestehens hat der Verein 
nur wenige Aufzeichnungen.
Man kann aber den vorhandenen Unterlagen entnehmen, dass der 
Verein unter den Kriegen zu leiden hatte. Nach der Aufhebung des 
Vereinsverbotes hatte der Verein 1950 bei der Wiedergründung 19          
Mitglieder. Jetzt zählt der Verein 152 Mitglieder, von denen über 30% 
der Schützenjugend angehören. Seit 1952 ist der Verein wieder im 
Gasthaus Pfanzelt, wo der Verein gegründet worden ist. Bald  schaff-
te sich der Verein eine neue Fahne und eine Schützenkette an. In den 
letzten Jahren wurde im Keller des Vereinslokals ein neuer Schießstand 
errichtet, mit dem es wieder einen Auftrieb bei den Mitgliedern gab.
Die Schützenmeisterin und der Festausschuss werden alles daranset-
zen, dass sich die Gastvereine und die Böllergruppen während der 
Festtage in Langengeisling wohl fühlen und dass das Jubiläum in     
bester Erinnerung bleiben wird. 
Im Namen des  Schützengaues Erding  möchte ich dem Verein „Alma-
rausch Langengeisling“ und seinen Böllerschützen zu  ihren Jubiläen  
recht herzlich gratulieren und für die nächsten Jahrzehnte weiterhin 
gute Kameradschaft und sportlichen Erfolg wünschen.

Franz Burgholzer
1. Gauschützenmeister
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 Böllerkommandant

Liebe Böllerschützinnen, liebe Böller-
schützen,   

zum 2. Altbayerischen Böllerschützentreffen 
möchte ich alle Festgäste aus Nah und Fern 
ganz herzlich begrüßen. 

Unser Fest findet heuer anlässlich des 
25 jährigen Bestehens der Langengeislinger 
Böllerschützen und  in Verbindung mit dem 
150-jährigen Gründungsfest des Schützenvereins Almarausch                 
Langengeisling statt. 

Es ist uns Böllerschützen sehr wichtig, sowohl die Traditionen als auch 
das Brauchtum vor allem hier in unserer Heimat aber auch in ganz 
Bayern zu pflegen. So wäre es sehr schön und auch wünschenswert, 
wenn wir in sportlicher, kultureller und nicht zu Letzt in gesellschaftli-
cher Hinsicht auch weiterhin mit unserer Heimat eng verbunden sein 
würden. 
Ein besonders herzliches Dankeschön gilt allen unseren Helfern und 
auch Gönnern, die ganz erheblich zum guten Gelingen unseres Festes 
beitragen. 
Gleichzeitig möchte ich mich gerne auch bei allen teilnehmenden    
Vereinen und Gästen bedanken. 

Ihnen allen wünsche ich angenehme und schöne Stunden bei unseren 
Festtagen. 

Klaus Tauber
Böllerkommandant
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Dekan u. Stadtpfarrer Reinhold Föckersperger 

Liebe Schützinnen, liebe Schützen,

Der Schützenverein „Almarausch“ Langengeis-
ling kann heuer sein 150-jähriges Bestehen 
feiern. Zu diesem Jubiläum gratuliere ich dem 
Verein, seiner Vorstandschaft und allen Mitglie-
dern sehr herzlich.
Seit eineinhalb Jahrhunderten leistet der 
Schützenverein einen wertvollen Beitrag für 
die   Menschen in Langengeisling, in ganz         
besonderer Weise für die Jugend. 
Die Vereine waren und sind heute mehr denn je wichtige Bestandteile 
des Gemeinschaftslebens eines Ortes. 
Wer sich in einem Verein sportlich engagiert, lernt Spielregeln zu          
akzeptieren und mit Siegen und Niederlagen umzugehen.
 Die Mitglieder eines Schützenvereins pflegen darüber hinaus den      
kameradschaftlichen Umgang miteinander und lernen dadurch ein 
gutes Miteinander innerhalb unserer Gesellschaft. 
In einer Zeit, die nicht selten von Veränderungen und Orientierungs-
problemen vor allem für junge Menschen geprägt ist, kann der 
Schützenverein „Almarausch“ einen wichtigen Beitrag leisten für ein           
kontinuierliches Miteinander, für den Aufbau eines Netzwerks, das auf 
Werten aufgebaut ist, die im Kern auch durch christliche Überzeugun-
gen geprägt sind.
Ich wünsche dem Schützenverein „Almarausch“ Langengeisling zum 
150-Jahre-Jubiläum alles Gute und für die Zukunft eine weiterhin 
glückliche, erfolgreiche Entwicklung und vor allem Gottes Segen. 

G.R. Dekan Reinhold Föckersperger, 
Pfarradministrator
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Die Geschichte unseres Vereins und vieler anderer Schützenvereine 
die in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts gegründet wurden              
beginnt eigentlich schon um das Jahr 1840.  Zu dieser Zeit erfindet der 
Münchner Büchsenmacher Karl Fedor Horrmann  den sogenannten 
„Zimmerstutzen“. 
Beim Zimmerstutzen  handelte es sich um ein Gewehr bei dem mittels 
Zündhütchen kleine Rundkugeln verschossen werden. 
Die Geschossenergie war dabei so gering das damit in geschlossenen 
Räumen, also auch in Zimmern, geschossen werden konnte. 
Bis dahin gab es nämlich nur die hochherrschaftlichen Feuerschützen, 
die z.B. in der Münchner Hauptschützengesellschaft vereinigt waren.
 

 Zimmerstutzen aus der Vorkriegszeit

Die Erfindung des kostengünstigen Zimmerstutzens machte damit das 
sportliche Schießen auch für breitere Bevölkerungsschichten möglich.
Bereits im Jahr 1862 wurde dann der Zimmerschützen-Schützenbund 
München gegründet.
Anfangs von den alt eingesessenen Feuerschützen noch belächelt, 
pflegten später auch  viele Feuerschützen das Zimmerschießen um in 
den Wintermonaten in Übung zu bleiben. 
Nach dem 2. Weltkrieg wurde der  Zimmerstutzen bald mehr und 
mehr durch das Luftgewehr abgelöst. Allerdings wird  mit dieser                           
Traditionswaffe auch heute noch bis hinauf zur Deutschen Meister-
schaft  geschossen.
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Schreinerei Fröhler 
gratuliert dem Schützenverein 

Almarausch Langengeisling 
zum 150-jährigen Gründungsfest 

 

Schreinerei Fröhler 
Am Weiher 22 

85435 Langengeisling 
Tel.-Nr.: 08122 22 81 710 
Email: info@schreinerkiste.de 

 

www.schreinerkiste.de 

Gründerzeit 1865

Aus den ersten Jahrzehnten sind leider nur wenige Aufzeichnungen 
erhalten. 
Eine erste Notiz findet sich im Erdinger Amtsblatt vom 8. Januar 1871. 
Hier wird berichtet von einer Spende der Schützengesellschaft             
Langengeisling in Höhe von 3 Gulden und 12 Kreuzer zugunsten im 
Felde verwundeter und erkrankter  Soldaten aus dem Deutsch-Franzö-
sischem  Krieg  von 1870/71. 

Ausschnitt aus dem Erdinger Amtsblatt v.1871
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Holztechnik Ott                   
Zimmerei – Innenausbau - Energieberatung Sachverständiger für 
Schäden an Gebäuden (TÜV zertifiziert)

Zimmerei:
Dachstühle, Dachdeckungen, WDVS mit Holzfaserplatten, 
Holzrahmenbau, Massivholzhäuser, Gauben, Dachflächenfenster, 
Altbausanierung, Carports, Holzverkleidungen, Fassadenverkleidungen

Innenausbau:
Trockenbau mit Gipsfaserplatten, Trockenestriche,  Dämmungen, 
Dachausbauten, Holzböden, Holzdecken, Wandverkleidungen, 
Trennwände

Energieberatung:
Energieausweise für Wohngebäude, Fördermittelberatung, 
Lüftungskonzept, Wärmebildtechnik, Luftdichtheitsmessung, 
Wärmebrückenberechnung, hydraulischer Abgleich

TÜV zertifizierter Sachverständiger für Schäden an Gebäuden:
Schadensgutachten, Schlichtungsgutachten, Baubegleitung, Bauleitung, 
Schimmelpilzbewertung, Mediation,  Feuchteschadenbewertung

Besuchen Sie meine Internetseite: ott-holztechnik.de

Holztechnik Ott Gerhard – Dorfstr. 10 – D-85447 Fraunberg – Tel. 08122/18176  
Fax 08122/9599610 – handy 0175/3815429 - email: gerhard-ott@online.de  - ott-holztechnik.de

1882-1922

Ein Bild aus dem Jahr 1888 zeugt von einem Abschiedsessen.  
Lehrer Seegmüller, ein Gründungsmitglied,  verließ den Ort und wurde 
bei einem  „gemütlichen Schießabend“  verabschiedet.

Links unten unbekannt, li. mitte Lorenz Huber, li. oben Thomas Eibl, 
re. oben, Lorenz Schmid, re. mitte, Zistler, 
re. unten Ehrenschützenmeister Johann Hohenleitner, 
in der  Bildmitte Lehrer Seegmüller.
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In der Folge findet man im Nachfolger 
des Amtsblattes, dem Erdinger Anzei-
ger, immer wieder Hinweise auf diverse  
Veranstaltungen der Schützen in Lan-
gengeisling.
So wird am 12. Februar 1882 von einem 
Schützenball in der Tafernwirtschaft des 
Johann Zistler (heute Pfanzelt) berichtet.

Das man zwischenzeitlich auch den 
Beinamen „Pulverjuden“ führte   ersieht 
man aus einer Anzeige anlässlich  eines 
im Gasthof Pfanzelt (vormals Zistler) 
stattfindenden Schützenballs im Januar 
1920.
Zwei Jahre später, 1922, liest man dann erstmals den Namen                 
„Schützengesellschaft Almarausch“ anlässlich eines Schützenfestes.
Auch hatte der Verein die Örtlichkeit gewechselt, neues Vereinslokal 
war nun das Gasthaus „zum Mitterwirt“
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In den 20igern und Anfang der 30iger Jahre ist das Vereinsleben noch 
sehr vital. So berichten die Chronisten von zahlreichen Preisschießen 
an denen sich die insgesamt 42 Mitglieder unter Schützenmeister 
Franz Luber rege beteiligten.
Auch ab  1933 wird das Vereinsleben noch gepflegt, der National-
sozialismus hinterlässt aber auch im Schützenverein seine Spuren. 
So enden die Berichte des Schriftführers nun mit dem damaligen                            
„deutschen Gruß“.
Auch wird 1938  von einem Vereinsabend berichtet zu dem „die zur 
Befreiung Österreichs“ eingerückten Kameraden wieder wohlbehalten 
heimgekehrt waren.
In den ersten Kriegsjahren trafen sich die Schützen noch regelmäßig 
zu den Schießabenden, im Jahre 1944 kam der Schießbetrieb dann 
aber gänzlich zum erliegen. 

Der Zusammenbruch 1945 bewirkte  mit dem grundsätzlichen Verbot 
aller Waffen automatisch die Auflösung der Almarausch-Schützen.  
Nachdem ab 1949 der Schießsport von den Alliierten wieder erlaubt 
wurde machte man sich auch in Langengeisling wieder an die Arbeit.
Am 25. Februar 1950 fand im Gasthaus Mitterwirt eine von Xaver Kä-
ser einberufene Gründungsversammlung statt. Zum provisorischen        
Vorstand wurde Xaver Kobold gewählt,  Kassier wurde Johann Eicher, 
das Amt des Schriftführers übernahm Josef Eicher. Dem wiederge-
gründeten Verein traten sogleich 19 Mitglieder bei. 
In den folgenden Jahren gab es einige Wechsel in der Vorstandschaft 
auch wechselte man das Vereinslokal. Vom Mitterwirt ging es wieder 
ins Unterdorf ins Gasthaus Pfanzelt. Geschossen wurde zuerst in der 
Gaststube die dafür mit Brettern geteilt wurde.
Auf einer gut besuchten Generalversammlung am 22.11.1952 wurde 
Jakob Lex zum 1. Vorstand gewählt. Er sollte das Amt die nächsten 15 
Jahre inne haben. 

Neubeginn 1950

Fahnenweihe 1953

Trotz der kargen Nachkriegsjahre beschlossen die bis dahin 57 Mitglie-
der den Kauf einer Fahne. Den Festauschuss bildeten Jakob Lex, Peter 
Neuhauser, Simon Öckl, Johann Eicher, Josef Heilmeier und Thomas 
Ludwig.
Am 31. Mai 1953 war es dann soweit. Bei sehr schlechtem Wetter be-
wegte sich ein langer Festzug durch das mit Fahnen geschmückte Lan-
gengeisling  zum Feldaltar, wo  von Pfarrer Tomanek die Fahne dann 
feierlich geweiht wurde.  Patenverein waren die Wildschützen aus Kehr  
Leider blieben bei dem schlechten Wetter die erwarteten vielen Gäste 
aus und das Fest riss letztendlich ein tiefes Loch in die Vereinskasse. 
Glücklicherweise half Herbergsvater Peregrin Pfanzelt aus  und streck-
te den Rest der Schulden vor.
Nachdem sich der Verein schnell von den Verlusten etwas erholt hatte, 
wurde 1955 eine Schützenkette angeschafft. 

Die Honoratioren der damaligen Zeit: v.l. Gauschützenkönig Xaver Käser, 
Lehrer Jakob Kaindl, Bürgermeister Karl Weinmeier, Josef Wenhart,  
Pfarrer Tomanek, re. außen  Johann Wenhart,  
im Hintergrund das Gasthaus Pfanzelt.
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Schützenliesl Marianne Faltlhauser 
bei der Übergabe des Festbandes, 
hinten v.l. die Festjungfrauen 
Rosi Tauber , 
Lotte Oberpriller, 
Elisabeth Eicher.

Übergabe des  
Fahnenbandes an 
den Patenverein 
Wildschütz Kehr: 

Festzug durch den Ort, im Hintergrund  das Vereinslokal, 
Gasthaus Pfanzelt

v.l.n.r.:  1.Schützenmeister Jakob Lex, Leni Huber, Hans Kürzeder sen., 
Fahnenmutter Elisabeth Kobold, Fahnenjunker Josef Kaiser

Fahnenweihe 1953

[ wohnen ] [ fenster ]
[ essen ] [ türen ]
[ schlafen ] [ treppen ]
[ kochen ] [ parkett ]

Pfarrer-Kerer-Str. 10   85435 Langengeisling

www.holzdesign-eibl.de
Ausstellung      Planungsbüro      Beratung

Telefon 08122 /3429
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Die 60er Jahre

Nachdem zwischenzeitlich das Interesse am Schießsport etwas               
abgeflaut war bekam der Verein erst wieder neuen Aufwind durch das 
1966 zum 100-jährigen Bestehen veranstaltete Jubiläumsschießen.  
25 Geld und 36 Sachpreise wurden unter den 110 Teilnehmern ausge-
schossen. Die von Simon Öckl sen. gestiftete und auch selbst  gemalte 
Jubiläumsscheibe gewann Franz Blattenberger mit einem 43,5 Teiler.
Neuen Schwung brachten  außerdem etliche Jungschützen die dem 
Verein beitraten. Der sportlich Erfolg stellte sich alsbald ein, so  konn-
ten sich Simon Öckl  und Franz Blattenberger bei den Oberbayeri-
schen Meisterschaften  in München-Allach in der Jugendklasse mit 
275 bzw.262 Ringen die Plätze 10 und 29 sichern. In der Juniorenklasse 
kam Hans Kürzeder mit 272 Ringen auf den 33. Platz.
Simon Öckl jun.  qualifizierte sich auch noch über die Bayerische     
Meisterschaft weiter zum Deutschen Jugendschießen nach Hamburg 
wo er am 16.9.1967 mit 273 Ringen den 44. Platz von insgesamt 101 
Teilnehmern erreichte. 
Bei der Gaumeisterschaft 1968 kam unsere Junioren Mannschaft auf 
den 1.Platz. Zu verdanken war das vor allem wieder Simon Öckl jun. 
und Hans Kürzeder jun. die in der Einzelwertung die Plätze 1 und 3 
belegten.

Preisverteilung beim 
100jährigen Jubilä-
umsschießen
hinten v.l. Simon 
Öckl sen., Schützen-
meister Jakob Lex, 
Hans Kürzeder sen.; 
vorne v.l. Bernhard 
Zunker, Simon Öckl 
jun., Erich Graf, 
Hans Kürzeder jun.
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Nach dem wir 1962 zur Fahnenweihe  der Birkhahn-Schützen aus          
Erding die Patenschaft übernommen hatten, waren wir auch der Pate 
bei der Fahnenweihe unseres Nachbarvereins, den Eichenlaub Schüt-
zen aus Eichenkofen.

Fahnenweihe am 23.7.1967 in Eichenkofen: vorneweg  Elsa Graf mit dem 
Fahnenband, dahinter Schützenkönig Simon Öckl jun., Fahnenjunker     
Balthasar Wenhart und die Abordnung des  Patenvereins. Dahinter die  
Germania-Schützen aus Grucking.

Das Pokalschießen der Geislinger Schützenvereine konnte man 1968 
zum 3. Mal hintereinander gewinnen und so ging der Wanderpokal in 
unseren Besitz über. 

Bei der Generalversammlung im Herbst 1968 legte Schützenmeister 
Jakob Lex nach 15 Jahren  sein Amt nieder. 
Zum neuen  1. Schützenmeister wird daraufhin Erich Graf gewählt. Ihm 
zur Seite stehen  zwei Schützenkameraden von denen noch zu hören 
sein wird, Hans Kürzeder jun. als Kassier und Franz Limmer als Schrift-
führer.

Ab 1970 leitete Karl Leimbeck als 1. Schützenmeister dann die Geschi-
cke der Almarausch-Schützen. 
Geschossen wurde immer noch in der dafür abgetrennten  Gaststube 
beim Pfanzelt-Wirt, was aber nicht mehr zeitgemäß war. Herbergsvater 
Peregrin Pfanzelt errichtete deshalb einen  Anbau an seiner Gastwirt-
schaft worin  wir Platz für 4 Schießstände fanden. Am 17.3.1973 konnte 
das Anfangsschießen dann erstmals im neuen Schießstand abgehal-
ten werden. 
Da sich mittlerweile viele Jugendli-
che dem Verein angeschlossen hat-
ten,  wurde  Simon Öckl  1974 zum 
Jugendleiter ernannt. Obwohl mit 
seinen  60 Jahren nicht mehr der 
Jüngste, füllte er sein Amt mit Herz-
blut und großer Leidenschaft  aus.
Auf der Generalversammlung am 
14.10.1978, wird der bisherige 
Schriftführer Franz Limmer zum  1. 
Schützenmeister gewählt und wird 
die nächsten 32 Jahre an der Spit-
ze der Almarausch-Schützen ste-
hen. Unter seiner und Simon Öckl`s       
Regie wird zunächst die Jugendar-
beit weiter forciert so das in den darauffolgenden Jahren zahlreiche              
Jugendliche dem Verein beitreten die noch heute das Grundgerüst 
des Vereins bilden.
Sportlich sehr erfolgreich  verläuft das Jahr 1979, unsere 1. Mannschaft 
mit Hans Kürzeder, Franz Limmer, Ludwig Leitmeier und Hans Pichl-
mair erreicht bei den Gaurunden-Wettkämpen in ihrer Gruppe unge-
schlagen mit 20:0 Punkten den ersten Platz. Auch in der Einzelwertung 
kommen mit Hans Kürzeder (1.) und Franz Limmer (3.) zwei unserer 
Schützen aufs Stockerl.

Fahnenweihe in Grucking 1973: 
Schützenkönig  Franz Limmer mit 
Schützenlieseln Anita Schrauf-
nagel und Marianne Graf, rechts 
Daferlbua Karl Leimbeck.
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Das sogenannte Bräupokal-Schie-
ßen fand erstmals 1974 statt.
Ein  von Peter Gebhard, Besitzer der 
Brauerei Wifling, gestifteter Wan-
derpokal wurde unter den Vereinen 
ausgeschossen in deren Vereinslo-
kal das Wiflinger Bier ausgeschenkt 
wurde. Erster Austragungsort war 
beim Müller-Wirt in Fraunberg. 
Den ersten Platz belegte Auer-
hahn Erding, auf den Plätzen folg-
ten       Hubertus Fraunberg, Immergrün Thalheim, Germania Grucking,     
Frohsinn Reichenkirchen, Diana Harthofen, Schwillachtaler Unter-
schwillach und leider auf dem letzten Platz Almarausch Langengeis-
ling. Immerhin kamen 3 unserer Schützen in der Einzelwertung unter 
die besten 10. Nach dem die Brauerei Wifling schließen musste wurde 
das Schießen 1993 leider zum letzten mal ausgetragen.

Bräupokalschießen 1974: Rudi Faltlhauser erreicht mit einem 75 Teiler den 
5. Platz.  Die gewonnene Bodenvase wurde sogleich mit 20 Flaschen Bier 
gefüllt und zur allgemeinen Gaudi mit Schöpflöffeln geleert.
v.l. Simom Öckl, Matthias Gaigl, Rudi Faltlhauser,  Peregrin Pfanzelt, Erich 
Graf, Franz Limmer,  Jakob Leiner. Rechts hinten die gute Seele des Hauses 
Fanny Pfanzelt.

Wiflinger-Bräupokal-Schießen 

Lottogemeinschaft
Unsere Lottogemeinschaft ist eine Art Förderverein mit der Chance auf 
Reichtum. Die ursprünglich 1973 von Franz Limmer zur Finanzierung    
eines neuen Luftgewehrs ins Leben gerufene Tippgemeinschaft  führt 
ihre Überschüsse an den Verein ab und bessert so seitdem  unsere    
Kasse nicht unerheblich auf.
Große Gewinne blieben aber leider weitgehend  aus. Einzig im Jah-
re 1979 konnte mit einen „Fünfer“ eine größere Summe gewonnen       
werden so das jedem Mitglied 400,- DM ausbezahlt wurden. Derzeit 
besteht sie aus 31 wackeren  Mitgliedern die sich jedes Jahr hoffnungs-
voll im Herbst zu einem gemütlichen Abend treffen.
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Von den „jungen Wilden“ motiviert machte sich der Festausschuß       
unter Führung von Schützenmeister Franz Limmer und  Kassier Hans 
Kürzeder an die Arbeit. Nach nur 10-monatiger Vorbereitung findet 
vom  5.-10. Juni das Gründungsfest zum 120- jährigen Vereinsbestehen 
statt. Herbergsvater Peregrin Pfanzelt stellte uns den alten Fußball-
platz als Festwiese zur Verfügung. Festwirt war Johann Hubauer aus 
Hohenpolding. Für die Schirmherrschaft konnte der gebürtige Geis-
linger, Landrat und spätere Kultusminister Hans Zehetmair gewonnen 
werden. Pfarrer Konrad Goldes hielt den Festgottesdienst bei kühlen 
Temperaturen  unter freien Himmel auf dem FCL-Sportplatz. 

Die Festjungfrauen der 120-Jahrfeier 1985

V.l. untere Reihe: Karin Wielsch, Ingrid Angermaier, Claudia Wielsch, 
Sabine Eicher, Andrea Perzl, Angela Löffl, Evi Flötzinger, Irmgard Zehetmair
Mittlere Reihe: Karin Kürzeder, Marianne Gaigl, Resi Angermaier, 
Irene Pichlmair, Marianne Sepp, Sylvia Springinsfeld.
obere Reihe: Sonja Schraufnagl, Bärbel Hartinger, Margitta Hartinger, 
Anja Wielsch, Anita Fellner, Petra Bisl, Michaela Limmer Schützenkönig Rudi Faltlhauser eingerahmt von Helga Auzinger  

und Roswitha Kürzeder. 
Vorne Christine Gaigl, und Bettina Lex

Unser Festwagen mit Schirmherrn, Landrat Hans Zehetmair 
und den Bürgermeistern Gerd Vogt und Sepp Kaiser.

120 jähriges Gründungsjubiläum 1985
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Ein echtes Zugpferd konnten wir für den Samstag verpflichten. Der aus 
dem TV-Musikantenstadl bekannte Komödiant „Hias“ gab mit seinen 
Musikern, dem Mooskirchner Quintett ein Gastspiel in unserm Zelt. 
Auch das Tanzfestival am Freitag mit zwei Bands war sehr gut besucht. 
Am Festsonntag konnten wir 61 Vereine begrüßen die sich dann  beim 
Festumzug auf den „langen Weg durch Langengeisling“ machten, wie 
der Erdinger Anzeiger Tags darauf schrieb.  Insgesamt war das Fest ein 
großer Erfolg und so wurde auch nach Abzug der Kosten für die Reno-
vierung der Vereinsfahne ein Gewinn verbucht.

Die Männer des Schützenvereins Almarausch Langengeisling in ihren 
feschen Trachtenanzügen von der Fa. Adler. 
Besondere Berühmtheit erlangte der Anzug durch Anton Baumgartner 
(3.Reihe  5. v.re.), der ihn unzählige Male für seine Auftritte als   „Heino“ 
in der Geislinger Playback-Show nutzte.

120 jähriges Gründungsjubiläum 1985

Der Festverein steht Spalier zum Empfang der Gastvereine. 
Rechts die  Fahnenabordnung mit Karl Patzelt, Hans Pichlmair 
und Max Tauber.

Komödiant „Hias“ aus 
dem Musikantenstadl live 
im Geislinger Festzelt.
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Reisebüro Lange Zeile 
Lange Zeile 6
D-85435 Erding
Tel.  0 81 22 / 88 020 88
Fax  0 81 22 / 88 020 82
info@scharf-reisen.com

Reisebüro im SemptPark
Pretzener Str. 10
D-85435 Erding
Tel. 0 81 22 / 999 83-30
Fax 0 81 22 / 999 83-33
erding@scharf-reisen.com

www. scharf-reisen.de

12.08. Gäubodenfest Straubing 
15.08. Gäubodenfest Straubing 
11.09. Ammersee & Kloster Andechs 
27.09. Ruhpolding & Inzell 
10.10. München & die Residenz

oLdtIMeRfAhRten

buSReISen

omnibusunternehmen
An der Erdinger Str. 1 - 2
D-85447 Tittenkofen
Tel. 0 81 22 / 97 50 0
Fax 0 81 22 / 97 50 23
info@scharf-reisen.de

18.07. - 19.07.  nAbuCCo in der Arena di Verona
08.08. - 15.08.  badeurlaub in Rimini
15.08. - 22.08.  badeurlaub in Rimini
08.08. - 22.08.  badeurlaub in Rimini
05.09. - 07.09.  Schlagernacht bregenz mit Andreas Gabalier
11.09. - 13.09.  Zum Almabtrieb der Lipizzaner
18.09. - 20.09.  Single-Reise Würzburg: Weingenuss & Wohlgefühl
25.09. - 27.09.  Klopeiner See: Salami, Wein und hadn
02.10. - 04.10.  erlebniswochenende ins blaue
08.10. - 11.10.  Schwarzwald & elsass
16.10. - 18.10.  Süditrol - bozen, dorf tirol, Kaltern
22.10. - 25.10.  herbstfest am Gardasee
05.11. - 14.11.  Kuren in héviz
07.11. - 08.11.  Starlight express in bochum
27.11. - 29.11.  dresden im Advent
30.12. - 02.01.  Silvester in budapest

... und VIeLe WeIteRe tAGeSfAhRten

Die 80ger Jahre

Das durch das Gründungsfest nicht nur das Gesellschaftliche sondern 
auch die  sportliche Seite gestärkt wurde zeigte sich beim Gauschie-
ßen 1986 in Ottenhofen. 
So waren  wir mit insgesamt 34 Schützen vertreten und konnten dafür 
den Meistpreis, ein Faßl Bier, in Empfang nehmen.

…des ghört uns!...  
v.l. Georg Metzger, Simon 
Öckl, Rudi Faltlhauser 
und Erich Graf mit dem 
gewonnenen Faßl vom 
Gauschießen 1986 in Ot-
tenhofen.

Drei Urgesteine der Almarasuch-Schützen:  v.l. langjähriger Kassier Hans 
Kürzeder,  Jugendleiter, Gaukassier, und aktiver Schütze bis ins hohe Alter 
Simon Öckl  und langjähriger Schützenmeister Franz Limmer beim 70. von 
Simmerl
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1987 wurde auf Initiative von Schützenmeister Franz Limmer zum     
ersten mal  das Neujahrsschießen ausgetragen. Dabei kämpfen immer 
am ersten Samstag nach Neujahr 30-40 Schützen in  6-8 Teams zuerst in 
den Gruppenrunden dann in Halbfinale und Finale um die begehrten 
Medaillen. Bedingt durch nur 5 Schuß pro Durchgang ist das     Neujahrs-
schießen  nichts für schwache Nerven, erfreut sich aber immer noch gro-
ßer Beliebtheit so das es 2015 bereits zum 29mal durchgeführt wurde. 

Sogar das 8-platzierte Team des 2001er Neujahrsschießen bekam noch 
eine Torte, vl. Christa Lex, Franz Gandl, Iris Preußer, Gernot Grieger, 
Claudia Lex und Christian Hupfer.
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Das 125-jährige Vereinsjubiläum wird 1990 im Rahmen der Saisonab-
schlußfeier mit einem Festabend im Saal des Gasthauses Pfanzelt gefei-
ert. Josef Metzger wird  dabei zum neuen Schützenkönig proklamiert.

Gut lachen hat neue Schützenkönig von 1990 Josef „Billy“ Metzger. Mit 
einem 18 Teiler holte er sich den Titel,  mit ihm freut sich Anneliese Gaigl.

Christbaumversteigerung 1993, 
unser bewährter Versteigerer Franz 
Limmer mit einer der begehrten 
Torten. 
Vorne re. Zeugwart Georg Karl und 
Ludwig Leitmaier. Im Hintergrund 
unterzieht Schorsch Metzger den zu 
versteigernden Hometrainer noch 
einem letztem Belastungstest.

zum 150. Geburtstag König Ludwig  II 1995, stiftete unser „Königstreuer“, 
Georg Metzger, eine prächtige Scheibe die von Hans Kürzeder gewonnen 
wurde.
v.l. Manfred Linz, Ludwig Leitmeier, Siegi Weiher, Rudi Faltlhauser, 
Spender Georg Metzger, Gewinner Hans Kürzeder, Franz Limmer, Klaus 
Tauber, Karl Patzelt
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KaffeeFreunde Dagmar Spörer • Am Weiher 25 • 85435 Erding
08122-2278127 • muenchen@kaffeefreunde.com • www.kaffeefreunde-muenchen.de

Genuss, der zu Ihnen kommt!
Mit unserer italienischen Ape zaubern wir köstliche Kaffeespezialitäten 

und italienisches Flair auf Ihre Veranstaltung.

15 Köpfe – tausend Aufgaben – ein Ziel

Unser Festausschuss setzt sich zusammen aus  v.l.:  Siegi Weiher, Hans 
Kürzeder Hermann Ackermann, Hans Pichlmair, Claudia Lex,  Herbert 
Goebel, Walter Tonini, Richard Landbrecht, Anja Goebel, Klaus Tauber, 
Josef Metzger, Karl Patzelt , Franz Limmer, Georg Metzger, Manfred Linz.

Unsere Jugend
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Durch Initiative von Siegi Weiher 
und Egbert Veith, einem gebürtigen 
Erdinger der ins Saarland übersie-
delte, kam 1996 die Freundschaft 
zu den Schützen von Enzian Rein-
heim zustande. 
Seitdem gab es immer wieder ge-
genseitige Besuche, so z.B. beteilig-
ten wir uns an deren Gründungsfest 
im Jahr 2000.  Die Reinheimer     be-
suchten uns u.a. anlässlich unserer 
Schießstandeinweihung. 
Die Enzian-Schützen haben auch sonst eine besondere Verbindung 
nach Bayern. War ihr Landstrich doch von 1816  an  Bestandteil der 
sogenannten Rheinpfalz die bis nach Ende des 1. Weltkriegs  zum           
Königreich Bayern gehörte. Auch heute noch ist die weiß-blaue Raute 
Bestandteil ihres Gau-Wappen.

Die Reinheimer mit 
1.Vorstand Egbert 
Veith und Kreis-
schützenmeister 
Detlef Zeuge über-
reichen eine Scheibe 
zur Standeinwei-
hung 2006  an 
1. Schützenmeister 
Franz Limmer.

Die neuen Fahnenbänder: 
v.l.  Sabrina Hilger mit 
dem Band der Böller-
schützen, Kathrin Klos-
termaier mit dem Band 
des Festausschusses und 
Franziska Ludwig mit 
dem Trauerband.

mit der neu renovierten 
Fahne v.l.  Simon Goebel, 
Siegmund Goebel, 
Fahnenjunker Herbert 
Goebel, und 
Walter Tonini 

Unsere 
Fahnenabordnung
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Zum 50 jährigen Bestehens 
des Bayerischen Sportschüt-
zen Bundes 2000 in München 
beteiligten wir uns beim Fest-
umzug  mit einer Fahnenab-
ordnung. 

v.l. Manfred Linz, König 
Herbert Goebel, Fahnenjunker 
Georg Metzger und Schützen-
meister Franz Limmer.  

Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums der Wiedergründung im Jahr 2000 
stiftet Georg Metzger eine Scheibe.  Gewinnerin war Karin Waxenberger .
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2002 werden die  Almarausch 
–Schützen erstmals in ihrer 
Geschichte von einer Frau 
regiert. Christa Lex wird mit 
einem 3,1 Teiler neue Schüt-
zenkönigin und darf die       
Königskette in Empfang neh-
men.

v.l. Schützenmeister Limmer, 
Hans Kürzeder,  Georg Neu-
mair jun. Königin Christa Lex, 
Siegi Goebel, Christian Faltl-
hauser

Blumenkorso der Stadt Erding im Jahr 2000: Hans Kürzeder am Steuer 
seines mit Blumen und Böllern geschmückten Mercedes SL, auf dem Bei-
fahrersitz Co-Pilot Franz Limmer.

Dank unserer starken Jugend kommen wir bis auf den 4. Platz bei der 
Fußball Dorfmeisterschaft 2005.  Vorne v.l.: Georg Neumair, Hermann 
Ackermann, Siegi Weiher, Markus Linz, hinten v.l.: Markus Limmer,  
Jean Gacheux, Josef Metzger,  Manfred Linz, Daniel Ackermann, Simon 
Schmidt, Franz Limmer, Axel Reichow, nicht im Bild Richard Landbrecht.
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Bayerns modisches Herz

Gewandhaus Gruber Erding • Tel. 08122 965 0 • Lange Zeile 9  
Mo. – Fr. 9.45 – 20.00 Uhr • Sa. 9.45 – 19.00 Uhr  

www.gewandhaus-gruber.de

Wir gratulieren herzlich 
zum 150.Jubiläum! 

Und bedanken uns
für Euer Vertrauen.

2000 -2010 Neubau Schießstand

Im September 2003 musste unser Schießstand dem Anbau des          
Gasthauses Pfanzelt weichen. Unser neuer Stand sollte dann im Keller 
des Neubaus unterkommen. Für die Zeit  der Bauarbeiten konnten wir 
unsere Schießabende freundlicherweise bei den Eichenlaub-Schützen 
im Gasthaus Brunold in Eichenkofen abhalten. Im September  war der 
Neubau soweit fortgeschritten das wir mit dem Innenausbau beginnen 
konnten. In über 900 Stunden wurden die Arbeiten ausgeführt  und im 
November konn-
ten wir bereits 
den Schießbetrieb 
wieder aufneh-
men. Die feierli-
che Einweihung  
durch Pfarrer Ryn-
kewitz folgte dann 
am 5.3.2005.

Die Scheibe zur Standeröffnung gewann Sabine Klostermaier.
v.l. Herbert Goebel, Schützenmeister Franz Limmer, Georg Metzger, 
S. Klostermaier, Axel Reichow.
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In all den Jahren unserer Vereinsgeschichte sind 

viele Mitglieder von uns gegangen.

Wir werden uns stets in Dankbarkeit und 

Wertschätzung an sie erinnern und ihr Werk 

auch in Zukunft fortsetzen.
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Wir gratulieren dem Schützenverein 
Langengeisling

zum 150 – jährigen Gründungsfest 

 

Landshuter Str. 20 – 85435 Erding – Tel. 08122/901343

www.gewusst-wo-erding.de

2000 -2010

Viele bunte Eier gab es 
wie immer auch beim 
Ostereierschießen 
2006 zu vergeben, 
v.l. Christa Lex, Franz 
Limmer , Anja Goebel.

Anfangsschießen  2006, v.l.  Schützenmeister Franz Limmer, Gewinner 
des  Sommerpokal Hans  Kürzeder, Gewinner  der Scheiben zum Anfangs-
schießen Michael Mundigl und Karl Patzelt.
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 „Damentrio übernimmt Zepter“ hieß es  im Bericht des Erdinger    
Anzeiger zum Abschluss der Saison 2007. 
Mit Schützenkönigin Petra Barchet, gefolgt von  Anja Gobel und      
Christa Lex gingen die ersten  drei Plätze beim Königsschießen an     
unsere Damen.

Die strahlenden Gewin-
ner der Saison 2007: 
Königin  Petra Barchet 
und Pokalsieger Michael 
Mundigl.  

Anfangsschießen 2007, 
Die von unseren Freun-
den aus dem Saarland 
gestiftete Scheibe   
gewann Siegi Weiher, 
den Sommerpokal durfte 
Manfred Linz in 
Empfang nehmen, rechts  
Schützenmeister Franz 
Limmer 
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2008 beim 100-jährigen 
Gründungsfest  von 
Waldperle Inning a. 
Holz:
 v.l. „Prinzgemahl und 
Daferl-Mo“ Gerhard 
Goebel, Königin Anja 
Goebel und 
Fahnenjunker Georg 
Metzger.  

Auf der Saisonabschlußfeier 2008 waren viele verdiente Mitglieder 
zu ehren.
So u.a.  für 50 Jahre Mitgliedschaft im BSSB: Josef Hupfer sen., Franz 
Limmer, Jakob Leiner, Ludwig Leitmeier und Matthias Gaigl. 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden ausgezeichnet: Korbinian Eicher, 
Lorenz Lex, Hermann Ludwig, und Erwin Czissarz

Den Sommerpokal 2008 
gewinnt Christa Lex, überreicht 
durch Schützenmeister Franz 
Limmer.  

An der Primiz  unseres Mit-
glieds Richard Greul  
beteiligten wir uns am 
27.6.2010. 
Aufgeweckt wurde unser 
neuer Pfarrer schon um 5 
Uhr früh durch  unsere 
Böllerschützen.
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Aus der Sektion Langengeisling mit den drei Geislinger Schützenver-
einen Almarausch, Wildschütz Kehr und Eichenlaub Eichenkofen und 
den Erdinger Vereinen, Die Buren, Kgl. Priv. FSG Erding, Auerhahn          
Erding, und Steinadler Erding  entstand 1978 die Sektion Erding.  
Leider blieb im Laufe der Jahre von den Erdinger Vereinen nur die FSG 
Erding übrig, so das die Sektion aktuell noch aus 4 Vereinen besteht. 
Jedes Jahr im Frühjahr trifft man sich zu einem Preisschießen bei dem 
der siegreiche Verein traditionell eine vom Bürgermeister gestiftete 
Wanderscheibe erhält. 
Beim Preisschießen der Sektion Erding 2010  konnten wir nach 11 
Jahren wieder den ersten Platz vor Eichenlaub Eichenkofen und Wild-
schütz Kehr erreichen. Auch in den Einzelwertungen waren wir Spitze, 
so war Sabine Klostermaier beste in der Meisterwertung mit 98 Ringen 
und Herbert Goebel entschied die Punktwertung mit einem 16 Teiler 
für sich. 
2011 nutzten wir dann unsern Heimvorteil aus und kamen mit 1906 
Ringen wieder auf Platz eins.  

Die strahlenden Sieger des  Sektionsschießens 2011 v.l. Markus Zehetmair, 
Andreas Daimer, Lisa Pospischil, Hans Ganser, Sylvia Scheuchenpflug, 
GSM Franz Burgholzer, Anja Goebel, Andreas Mayr, Felix Ludwig, Sekti-
onschützenmeister Franz Blattenberger, Pascal Barchet und 2.Bgm. Ludwig 
Kirmair.
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Generalversammlung 2010

2010 steht der Verein vor einer Zäsur.  
Nach 32 bzw. 45 Amtsjahren  treten 1. Schützenmeister Franz Limmer, 
1. Schatzmeister Hans Kürzeder und weitere Vorstandsmitglieder in 
den  Ruhestand. 
Nach einer anfangs etwas zähen Suche wird Anja Goebel zur neu-
en Schützenmeisterin gewählt. 2. Schützenmeister wird Richard            
Landbrecht, 1. Kassier Claudia Lex,  1. Sportleiter Herbert Goebel und 
Schriftführer Georg Metzger.

Alt-Schützenmeister Franz Limmer im Kreise der neu gewählten Vorstand-
schaft 2010:
 v.l. Martin Barchet, Hermann Ackermann, Claudia Lex, Herbert Goebel, 
Franz Limmer, Walter Tonini, Anja Goebel, Georg Metzger, 
Richard Landbrecht, Klaus Tauber, nicht im Bild Siegi Weiher.

Bei der Gaumeisterschaft 
2011 kam Jungschütze Pascal 
Barchet groß raus. Mit hervor-
ragenden 181 Ringen errang er 
den 1. Platz in der Schülerklas-
se und wurde damit Gaumeis-
ter. Gemeinsam mit Markus 
Zehetmair und Felix Ludwig 
kam man in der Mannschafts-
wertung auf den 3. Platz. 
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Feuerwehr regiert Schützenverein, hieß es zum Saisonabschluß 
2011. 
Neuer Schützenkönig  wurde Feuerwehrkommandant Hans Pichlmair. 
Der müsste erst von einem Einsatz abgeholt werden um die Kette in 
Empfang zu nehmen. Da blieb dann auch keine  Zeit mehr um die Feu-
erwehrhose zu wechseln…..Auf den zweiten Platz kam FW-Vorstand 
Karl Patzelt vor Maxi Laurent.

Saisonabschlußfeier 2011: 
Franz Limmer und  Hans 
Kürzeder werden zum 
Ehrenschützenmeister, 
bzw. zum Ehrenkassier er-
nannt. Jakob Leiner,  Lud-
wig Leitmeier,  Matthias 
Gaigl, Josef Hupfer und 
Balthasar Wenhart sind ab 
sofort Ehrenmitglieder.
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/Mit Leidenschaft für die Region

Verbindung leben

Die Flughafen München GmbH beteiligt sich an den
gesellschaftlichen Aufgaben der Region – wir sind
Partner der Region und leben Verbindung.

Regionalbüro Flughafen München: Telefon 089 975 540 54, 
Telefax 089 975 413 06 regionalbuero@munich-airport.de, www.munich-airport.de

2010-2015   

Nach dem die alte Königskette zu groß und zu schwer wurde                        
beschloss man 2011 eine neue anzuschaffen. Fündig wurde man bei 
Goldschmied Johann Urban  in Oberappersdorf,  der uns  mit Teilen 
der alten eine neue Kette fertigte. 

Auf der Mitgliederversammlung 2012 präsentierten wir unsere neue           
Königskette:  v.l. Maxi Laurent, Markus Zehetmair, „Schützen-Liesl“, Felix 
Ludwig u. Pascal Barchet.

2012 wird das Neujahrsschießen 
bereits zum 26. Mal durchgeführt.

v.l. die glücklichen Silber-Medaillen-
gewinner:
Georg Metzger, Manfred Linz, 
Manfred Groß, Richard Landbrecht 
und Felix Ludwig     
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2012 beteiligten wir uns am bun-
desweiten „Tag der Schützenver-
eine“  mit einem  Gaudi-Parcours.
v.l. Felix Ludwig, Georg Metzger 
und Niklas Stadler warten gut                    
beschirmt auf „Kundschaft“ beim 
„Stiefelweitwurf“.

2013 gewinnen unsere Jungschüt-
zen beim Jugendpreisschießen die 
Gauwanderscheibe.

2014 wagt die verjüngte 1. Mannschaft  einen Neuanfang in der               
D-Klasse und erreicht  den ersten Platz. Damit gelingt  auf Anhieb der 
Aufstieg in die nächst höhere Klasse.
 
Am Neujahrstag 2015 begrüßten unsere Böllerschützen das neue 
Jahr. Mit dabei auch unser Schirmherr, OB Max Gotz. 
Für die musikalische Begleitung sorgte die Blaskapelle Moosinning. 

Die Böllerschützen mit OB und Schirmherr Max Gotz

  Gartenfachmarkt (Floraland) 

auf 4.000 qm

 Holz und -zuschnitt

 Bauelemente und Baustoffe

 Farben und Farbmischstation

 Fliesen und Sanitär

 Maschinen und Werkzeug

 und vieles mehr ...

...  auf insgesamt 12.000 qm

  Profitieren Sie jetzt von bis zu 10 % Club-Bonus

  Dauerhaft günstigere Preise 

  30 % Rabatt auf alle Mietgeräte. 

  5 Jahre Garantie auf alle Elektromaschinen.

u. v. m.

Mit der Card wird hier gespart!

BESUCHEN SIE IHRE NR. 1
   IN ERDING!

Holen Sie sich Ihre Club-Card  

kostenlos am Service Center.

Erding • Josef-Schwankl-Str. 1 • Tel. 0 81 22/2 27 15-0
Mo – Sa: 8:00 – 20:00 Uhr

Mehr unter www.hagebaumarkt-muenchen.de
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1. Schützenmeister:  
Öttl Josef         1950 
Heilmeier Josef        1951 
Lex Jakob         1952-67 
Graf Erich        1968-69 
Leimbeck Karl sen.  1970-77 
Limmer Franz         1978-2010 
Goebel Anja         seit 2010 

 
32 Jahre 
leitete Franz 
Limmer die 
Geschicke 
der 
Almarausch-
Schützen 
(hier beim 
Festumzug 
1985) 
 

2. Schützenmeister 
Ludwig Thomas 1951 
Heilmeier Josef  1952-53 
Neuhauser Peter 1954-64 
Graf Erich  1965-67 
Blattenberger Franz 1968-69 
Graf Erich  1970-88 
Pichlmair Johann 1989-93 
Metzger Georg  1994-99 
Weiher Siegfried 2000-02 
Patzelt Karl  2003-2010 
Landbrecht Richard seit 2010 
 
Sportleiter 
Georg Metzger  1986-95 
Goebel Siegmund 1996-99 
Landbrecht Richard 2000-09 
Goebel Herbert  seit 2010 
 
 
 

1.Kassier 
Hellinger Georg  1950 
Eicher Johann  1951-54 
Faltlhauser Rudolf 1955-64 
Kürzeder Hans  1965-2010 
Lex Claudia  seit 2010 
 
2.Kassier 
Faltlhauser Rudolf 1974-75 
Leimbeck Karl jun. 1976-77 
Baumgartner Anton  1978-83 
Gaigl Manfred  1984-88 
Landbrecht Richard 1989-2003 
Lex Claudia  2004-09 
Ackermann Hermann seit 2010 
 
Schriftführer 
Lachenmayr Georg 1950 
Kellerer Josef  1951 
Anneser Rudolf  1952-53 
Buttkus Walter   1954-64 
Limmer Franz  1965-77 
Faltlhauser Rudolf 1978-89 
Patzelt Karl  1990-02 
Stadler Angelina 2002-04 
Seim Alexander 2004-06 
Metzger Georg  seit 2010 
 
Jugendleiter 
Öckl Simon sen.  1974-79 
Goebel Gerhard 1980-81 
Pichlmair Martin 1982-85 
Sepp Franz  1986-87 
Graf Andreas  1988-93 
Goebel Anja  1994-10 
Barchet Martin  2010-2011 
Goebel Anja  seit 2012 
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1.Platz  2. Platz         3.Platz 

1967 Hans Kürzeder Simon Öckl jun. Franz Limmer 
1968 Simon Öckl jun. Hans Kürzeder jun. Simon Öckl sen. 
1969 Simon Öckl jun. Hans Kürzeder jun. Franz Limmer 
1970 Hans Kürzeder Franz Limmer Erich Graf 
1971 Hans Kürzeder Rudolf Faltlhauser Franz Limmer 
1972 Hans Kürzeder Franz Limmer Rudolf Faltlhauser 
1973 Hans Kürzeder Franz Limmer Simon Öckl sen. 
1974 Hans Kürzeder Franz Limmer Simon Öckl sen. 
1975 Franz Limmer Hans Kürzeder Rudolf Faltlhauser 
1976 Franz Limmer Hans Kürzeder Rudolf Faltlhauser 
1977 Hans Kürzeder Franz Limmer Ludwig Leitmeier 
1978 Franz Limmer Hans Kürzeder Ludwig Leitmeier 
1979 Hans Kürzeder Franz Limmer Hans Pichlmair jun. 
1980 Hans Kürzeder Paul Meier Franz Limmer 
1981 Hans Kürzeder Franz Limmer Paul Meier 
1982 Hans Kürzeder Paul Meier Hans Pichlmair jun. 
1983 Hans Kürzeder Franz Limmer Hans Pichlmair jun. 
1984 Hans Kürzeder Hans Pichlmair jun. Richard Landbrecht 
1985 Hans Kürzeder Richard Landbrecht Hans Pichlmair jun. 
1986 Hans Kürzeder Richard Landbrecht Gerhard Goebel 
1987 Hans Kürzeder Hans Pichlmair Richard Landbrecht 
1988 Hans Pichlmair Richard Landbrecht Hans Kürzeder 
1989 Hans Pichlmair Richard Landbrecht Hans Kürzeder 
1990 Hans Pichlmair Hans Kürzeder Richard Landbrecht 
1991 Hans Pichlmair Hans Kürzeder Richard Landbrecht 
1992 Siegmund Goebel Hans Pichlmair Hans Kürzeder 
1993 Hans Kürzeder Hans Pichlmair Siegmund Goebel 
1994 Hans Pichlmair Siegmund Goebel Hans Kürzeder 
1995 Hans Pichlmair Hans Kürzeder Siegmund Goebel 
1996 Hans Pichlmair Hans Kürzeder Siegmund Goebel 
1997 Hans Pichlmair Hans Kürzeder Siegmund Goebel 
1998 Hans Pichlmair Richard Landbrecht Hans Kürzeder 
1999 Siegmund Goebel Karl Patzelt Hans Pichlmair 
2000 Siegmund Goebel Richard Landbrecht Hans Kürzeder 
2001 Richard Landbrecht Siegmund Goebel Bernhard Waxenberger 
2002 Richard Landbrecht Siegmund Goebel Herbert Goebel 
2003 Sabine Klostermaier Richard Landbrecht Karl Patzelt 
2004 Richard Landbrecht Siegmund Goebel Herbert Goebel 
2005 Richard Landbrecht Herbert Goebel Siegmund Goebel 
2006 Richard Landbrecht Josef Klostermaier Siegmund Goebel 
2007 Richard Landbrecht Siegmund Goebel Herbert Goebel 
2008 Richard Landbrecht Herbert Goebel Josef Klostermaier 
2009 Richard Landbrecht Herbert Goebel Siegmund Goebel 
2010 Richard Landbrecht Siegmund Goebel Herbert Goebel 
2011 Herbert Goebel Richard Landbrecht Siegmund Goebel 
2012 Richard Landbrecht Siegmund Goebel Herbert Goebel 
2013 Richard Landbrecht Josef Klostermaier Siegmund Goebel 
2014 Siegmund Goebel Richard Landbrecht Karl Patzelt 
2015 Richard Landbrecht Siegmund Goebel Herbert Goebel 
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Lohn-/Gehalts-/Rentenkonto für Mitglieder bei Erwerb von 52,– Euro Genossenschaftsanteil mit attraktiver Dividende.

SpardaGiro:
Das kostenlose Girokonto mit Mobile Banking App.

Gemeinsam mehr als eine Bank

»WIR
0€

zahlen
fürs Girokonto.«

www.sparda-m.de

Lange Zeile 11 · 85435 Erding
Weitere Geschäftsstellen in München (21x) 
und Oberbayern (26x)
SpardaService-Telefon: 089 55142-400

SpM_AZ_GIRO_A5h_4c_Erding_04_15.indd   1 21.04.15   10:04

Schützenkönige seit 1955 
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1955 Anton Liegl 1992 Hans Kürzeder 
1956 Simon Öckl sen. 1993 Siegfried Weiher 
1957 Simon Öckl sen. 1994 Rudolf Faltlhauser 
1958 Jakob Lex 1995 Franz Wenhart 
1959 Rudolf Faltlhauser 1996 Hans Pichlmair 
1960 Anton Liegl 1997 Karl Patzelt 
1961 Rudolf Faltlhauser 1998 Ludwig Leitmeier 
1962 Ludwig Leitmeier 1999 Hermann Ackermann 
1963 Hans Kürzeder sen. 2000 Herbert Goebel 
1964 Walter Buttkus 2001 Hans Pichlmair 
1965 Simon Öckl sen. 2002 Christa Lex 
1966 Franz Blattenberger 2003 Hans Kürzeder 
1967 Simon Öckl jun. 2004 Herbert Goebel 
1968 Hans Kürzeder jun. 2005 Hans Pichlmair 
1969 Hermann Faltlhauser 2006 Siegmund Goebel 
1970 Erich Graf 2007 Petra Barchet 
1971 Matthias Gaigl 2008 Anja Goebel 
1972 Balthasar Wenhart 2009 Adrian Barchet 
1973 Franz Limmer 2010 Siegmund Goebel 
1974 Balthasar Wenhart 2011 Hans Pichlmair 
1975 Karl Leimbeck jun. 2012 Richard Landbrecht 
1976 Karl Leimbeck jun. 2013 Hermann Ackermann 
1977 Ludwig Leitmeier 2014 Franz Limmer 
1978 Horst Baches 2015 Karl Patzelt 
1979 Hans Pichlmair jun.  

 1980 Hans Kürzeder 
 

 1981 Martin Pichlmair 
 

 1982 Erich Graf 
 

 1983 Manfred Gaigl 
 

 1984 Hans Kürzeder 
 

 1985 Rudolf Faltlhauser 
 

 1986 Herbert Goebel 
 

 1987 Martin Zehetmair 
 

 1988 Herbert Goebel 
 

 1989 Siegmund Goebel 
 

 1990 Josef Metzger 
 

 1991 Herbert Goebel 
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  1974 Leimbeck Karl 
1975 Leimbeck Karl 
1976 Leimbeck Karl 
1977 Leimbeck Karl 
1978 Tauber Jakob 
1979 Pichlmair Martin 
1980 Gaigl Manfred 
1981 Gaigl Manfred 
1982 Gaigl Manfred 
1983 Wielsch Claudia 
1984 Kürzeder Karin 
1985 Kürzeder Karin 
1986 Kürzeder Karin 
1987 Goebel Siegmund 
1988 Deischl Anita 
1989 Goebel Renate 
1990 Rappold Elisabeth 
1991 Graf Richard 
1992 Graf Richard 
1993 Szill Martina 
1994 Szill Martina 

1995 Preußer Iris 
1996 Fechter Phillip 
1997 Wenhart Franz 
1998 Steil Thomas 
1999 Lex Florian 
2000 Ackermann Julia 
2001 Ackermann Julia 
2002 Ackermann Daniel 
2003 Mundigl Michael 
2004 Mundigl Michael 
2005 Ackermann Daniel 
2006 Mundigl Michael 
2007 Mundigl Michael 
2008 Mundigl Michael 
2009 Barchet Adrian 
2010 Barchet Adrian 
2011 Barchet Pascal 
2012 Markus Zehetmair 
2013 Thomas Pfeil 
2014 Johannes Pfeil 
2015 Johannes Pfeil 

 

 

 

 

 

 

 

Für die Jungschützen gabs  zu Saisonabschluß 2011 Pokale: Rechts die beiden 
Jugendleiter Anja Goebel und Martin Barchet. 2009 04 

 

Für die Jungschützen gabs  zu Saisonabschluß 2011 Pokale: Rechts die 
beiden Jugendleiter Anja Goebel und Martin Barchet.
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Im Jahr 1990 wurde von 12 Mitgliedern des Schützenvereins eine      
Böllerschützengruppe gegründet die die alte bayerische Tradition des 
Böllerschießens wieder aufleben ließen.  
Im Laufe der Jahre kamen etliche neue Schützen dazu so das die von 
Böllerkommandant Klaus Tauber angeführten Böllerer nun aus 18 
Schützen und Schützinnen bestehen. Ihre „Arbeitsgeräte“ sind Hand 
und Schaftböller, ein Standböller sowie eine Salutkanone die wir vom 
örtlichen Kriegerverein übernommen haben. 
 Geschossen wird häufig  auf Treffen der Böllerschützen in ganz Bayern 
Ansonsten lassen wir`s auch Fahnenweihen, Hochzeiten/Geburtsta-
gen von Vereinsmitgliedern und dgl. richtig krachen.

Unsere Böllerschützen der ersten Stunde, vl. Franz Limmer, Anja        
Goebel, Manfred Gaigl, Marcel Wielsch, Harry Kahl, Herbert Kahl, Klaus 
Tauber, Gerhard Goebel, Siegi Weiher, nicht im Bild, Karl Patzelt und 
Franz Gandl.

Anschießen des Festjahres  1992 im Nachbarort Altham. 

Die Böllerschützengruppe
hinten v.l.: Georg Metzger, Siegmund Goebel, Axel Reichow, 
Josef Metzger, Tobias Gaigl und Böllerkommandant Klaus Tauber.
vorne v.l.: Simon Goebel, Gerhard Goebel, Herbert Goebel, 
Anja Goebel, Karl Patzelt, Axel Berger, Erwin Lex, Martin Lex, 
Manfred Gaigl, Richard Landbrecht, Christa Lex, Franz Limmer, 
Harry Kahl, Herbert Kahl, Gernot Grieger, Siegi Weiher.
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Stark vertreten waren wir auf dem  
1.Altbayerisches Böllerschützentreffen 2008 in Straubing 

Böllerschützentreffen Eldering 2014

Oberbayerisches           
Böllerschützentreffen  
2011 in  Griesstätt.
Gute Stimmung bei 
v.l. Franz Limmer, Klaus 
Tauber, Manfred Gaigl, 
Siegi Goebel, Georg 
Metzger und 
Taferlbua Simon Goebel. 

Entstehung des Böllerschießens

Schon früher wollte man unter anderem Dämonen durch Lärm vertrei-
ben, z.B. beim Wolfausläuten. Zur Ausübung dieses Treibens verwen-
dete man zunächst Glocken, Peitschen oder ähnliche Dinge, bis der 
Lärm durch Erfindung des Schwarzpulvers auch „maschinell“, d.h. mit 
Böllern und Kanonen, erzeugt werden konnte.
Vor über 300 Jahren wurde bereits das Berchtesgadener Weihnachts-
schießen urkundlich erwähnt und die traditionsreiche Geschichte des 
Böllerschießens soll sogar bis weit in das 14. Jahrhundert zurückrei-
chen.

Nicht der Verteidigung oder gar dem Angriff waren und sind die Böller 
gewidmet: Sie dienten immer der „Verlautbarung“ von Ereignissen, die 
das Gemüt der Bayerischen Landbevölkerung berühren.
Böllerschießen ist Ausdruck von Ehrerbietung, Freude und Trauer, laut-
starker Hinweis auf wichtige Anlässe wie z.B. Prozessionen, Geburts-
tagen, Vereinsfesten, Neujahrs- und Christkindlanschießen sowie bei 
Hochzeiten.
Auch in Langengeisling wird seit jeher bei Beerdigungen von Kriegs-
teilnehmern, an Fronleichnam oder am Volkstrauertag   mit der Kano-
ne drei Schuß  Salut geschossen. Die Zahl „Drei“ bezeichnet dabei das 
Abgeschlossene, Vollendete, Vollständige. 
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Unser Verein hat derzeit 155 Mitglieder, wir sind Mitglied im Gau           
Erding und im Bayerischen Sportschützenbund. Das Hauptziel unseres 
Vereins ist die Förderung des sportlichen Schießens. 
Neben unseren wöchentlichen Schießabenden  beteiligen wir uns 
auch an den Rundenwettkämpfen des Gau Erding, an Gaumeister-
schaften, Bezirksmeisterschaften, Preisschießen usw.  Aber auch die 
gesellschaftlichen Aktivitäten wie z.B. Sommerfest, Weihnachtsfeiern, 
Teilnahme an Fahnenweihen usw. kommen nicht zu kurz.
 

Gasthaus Pfanzelt in Langengeisling
Jeden Freitag von September bis  April
Erwachsene:  ab 19.30 Uhr
Jugend:   ab 17.00 Uhr 

 
Mindestalter 10 Jahre
bei Minderjährigen Zustimmung der Eltern

 
 Vereinsbeitrag pro Jahr:
Schüler und Jugendliche bis 18 Jahre:   Euro 15,00
Erwachsene:   Euro 25,00 

 
Der Verein verfügt über moderne Luftgewehre und Luftpistolen
Schießbekleidung ist ebenfalls vorhanden
Im Verein ist auch eine Böllergruppe integriert
Neugierig geworden?
Dann besucht  uns doch einfach mal !

Wo und wann schießen wir?

Welche Voraussetzungen braucht man?

Wie viel kostet der Schießsport bei uns?

Was gibt es sonst noch bei uns?

Unser 2005 neu bezogener Schießstand im UG des Gasthaus Pfanzelt. 
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Trotz wesentlich größerer 
„Vögel“  in der Umgebung  
nistet auf dem stillgelegten 
Kamin seit Jahrzehnten ein 
Wahrzeichen Langengeis-
lings,  der Weißstorch

Vereinslokal Gasthaus Pfanzelt

Unser Vereinslokal  ist seit nun über 60 Jahren der Gasthof Pfanzelt.
Nach Jahren Baustelle ist das Gasthaus jetzt fast komplett renoviert so 
das wir hier jetzt eine perfekte Heimat haben. 
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Danke allen die zum Gelingen beigetragen haben

Vielen Dank an alle für die Mithilfe in vielfältiger Weise bei der                    
Vorbereitung und Durchführung unseres Festes sowie die ideelle und 
finanzielle Unterstützung.
Ein Dankeschön an die Stadt Erding für die Überlassung der Festwiese 
und an  Herrn  Stadtarchivar Markus Hiermer,  der uns umfangreiche 
Recherche im Stadtarchiv ermöglichte.   
Ein Dank auch unseren Inserenten die ihren Beitrag dazu geleistet      
haben diese Festschrift zu veröffentlichen.
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Festprogramm
18.00	 Gedenken der verst. Mitglieder am Kriegerdenkmal
18.30	 Festanstich mit Kesselfleischessen 
	 und der Blaskapelle Moosinning
20.00	 Kreisbauerntag
	 Rednerin: Ulrike Scharf, Bayerische Umweltministerin

20.30	 Martina Schwarzmann
	 Einlass: 18.00 -Ausverkauft-

21.00	 Rocknacht mit NIRWANA

2. Altbayerisches Bollerschützentreffen
12.30	 Empfang der Vereine / Mittagstich
15.45	 Platzschießen
19.00	 Bier und Weinfest mit Ochsenessen
	 es spielen d´Reichenkirchner
	 Eintritt frei!

Gründungsfest
08.00	 Empfang der Vereine
09.30	 Aufstellung zum Kirchenzug
10.00	 Festgottesdienst auf dem FCL-Gelände
12.00	 Mittagstisch
13.30	 Aufstellung zum Festzug
14.00	 Festumzug
	 anschl. Verteilung der Erinnerungsgaben
	 Festkapelle: Stadtkapelle Erding	

Di
9.6.

Do
11.6.

Fr
12.6.

So
14.6.

Sa
13.6.


